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Gebt Barmherzigkeit
und empfangt

Barmherzigkeit
Maulânâ Sheikh Nâ|im al-Óaqqânî, Lefke, Zypern
Sohbet vom Yaum al-aªad, ~ 22. Rajab 1428 / 5. August 2007

Übersetzung Khairiyah Siegel . 

As-salâmu ‘alaikum!
Madad, yâ Sul†ânu l-Awliyâ’! 

Möge Allah uns vergeben! 
Erbittet Vergebung von Allah 
dem Allmä­chtigen!

Ashhadu an lâ ilâha ill-Allâh, 
wa ashhadu ana Sayyidinâ Muªam-
madan Rasûlullâh œ! 

Madad, yâ Sul†ânu l-Anbiyâ’, 
madad, yâ Rijâlallâh, madad, yâ 
Sul†ânu l-Awliyâ’!

Bismi llâhi r-raªmâni 
r-raªîm! Im Namen 
Allahs des Allmä­ch-
tigen, des Allbarm-
herzigen, des Gnä­-

digsten, des Großartigsten!
Allah der Allmä­chtige – ma-

dad, yâ Sayyidî – gewä­hrt der 
Nation Muªammads œ zu 
sagen: Bismi llâhi r-raªmâni 
r-raªîm.

Das ist der erste Befehl: Als 
Allah der Allmä­chtige die 
Wohl  verwahrte Tafel erschuf 
und auch die Schreibfeder, da 
fragte diese: „O mein Herr, 
was soll ich schreiben?“, und 

Allah der All mä­chtige sagte: 
„Schreib bismi llâhi r-raªmâni 
r-raªîm!“ Das ist die erste In-
schrift auf der Wohlverwahr-
ten Tafel, in der jeder heilige 
Name Allahs des Allmä­chtigen 
enthalten ist oder aus der sie 
alle herauskommen, und beide 
(die Namen Ar-Raªmân und 
Ar-Raªîm) gehören zu den 
endlosen Ozeanen der Barm-
herzigkeit:

Ar-Raªmân weist auf die 
Mee re der Barmherzigkeit 
Al lahs des Allmä­chtigen hin, 
und Ar-Raªîm weist ebenfalls 
auf die endlosen Meere der 
Barmherzigkeit Allahs des 
Allmä­chtigen. 

Das bedeutet: O ihr Leute 
– madad, yâ Sul†ânu l-Awliyâ’ 
–, wenn ihr sagt, „Bismi llâhi 
r-raªmâni r-raªîm“, dann weist 
Ar-Raªmân auf Seine Ozeane 
der Barmherzigkeit aus der 
Vorewigkeit, die Meere der 

Astronomischer Neumond ist am 
Sonntag, 12. August, 23:03:35 Uhr.

Übungen im Monat Sha‘bân:

Begrüßung des Monats: Wer in der 
ersten Nacht des Monats 12 Raka‘ât 
betet – nach der Fâtiªa fünf Suratu 
l-Ikhlâ¶ –, erhält den Lohn von 
12.000 Märtyrern für sein Gebet, 
und seine Sünden werden 40 Tage 
lang nicht aufgeschrieben.
   Der heilige Prophet sagte: „Wer 
mir folgen und meinen Rang und 
Lohn erreichen will, der faste drei 
Tage im Sha‘bân.”

Täglich:
  100 Astaghfi rullâh
2.500 #alawât
1.000 Lâ ilâha illâ Llâh
  100 Lâ ilâha illâ Llâh, Muªam -  
 madu r-Rasûlu Llâh       u
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Barmherzigkeit der Vorewig-
keit. Der heilige Name Allahs 
Ar-Raªmân. Wenn diese 
Meere der Barmherzigkeit 
nicht wä­ren, so käme nichts in 
die Existenz. Rahmet, Allahs 
des Allmächtigen Meere der 
Barmherzigkeit, geben der 
ganzen Schöpfung Leben!

Jeder fragt nach Allahs des 
Allmächtigen Meeren der 
Barmherzigkeit; sogar in der 
Hölle fragen die Leute:

„O unser Herr, (nur) einen 
einzigen Tropfen Wasser!“ Es 
ist kein gewöhnliches Wasser, 
wonach sie fragen, sondern 
sie fragen nach einem Trop-
fen Wasser der Ozeane der 
Barmherzigkeit. Wenn auch 
nur ein Tropfen davon auf die 
Hölle fallen würde, so würden 
die acht Höllen verschwinden, 
denn die (göttliche) Barmher-
zigkeit ist etwas ganz anderes. 
Sie gibt allem Leben. Aber es 
ist den Leuten der Hölle ver-
boten, auch nur einen einzigen 
Tropfen dieser Meere der 
Barmherzigkeit zu erlangen, 
und deshalb bitten sie:

„O unser Herr – einen 
einzigen Tropfen Deiner 
Ozeane der Barmherzigkeit!“ 
Der nimmt alles weg, jegliches 
Azab, jegliches Leid, von den 

Meine Geschöpfe erbittet, so 
lange enthalte Ich euch Meine 
himmlische Barmherzigkeit 
vor!“

Dies ist eine Lehre, eine 
sehr wichtige Lehre! Bismi 
llâhi r-raªmâni r-raªîm zu sagen 
ist tadhakkir, eine Erinnerung, 
für die Menschheit:

„Gebt Barmherzigkeit und 
emfangt Barmherzigkeit! 
Wenn ihr die Barmherzigkeit, 
die euch gewährt worden ist, 
anderen vorenthaltet, so halte 
Ich auch Meine ewigen Meere 
der Barmherzigkeit davon 
ab, euch zu erreichen.“ So 
ist das.  

Subªânallâh! Dies ist eine Zu-
sammenfassung aller Heiligen 
Bücher.

Sämtliche Bedeutungen al
ler Heiligen Bücher sind im 
Heiligen Qur’ân enthalten, 
die Bedeutungen des Heiligen 
Qur’ân sind in der Eröffnen-
den Sure, der Fâtiªa, und der 
Schlüssel dazu und unbekann-
te, unendliche Ozeane des 
Lebens kommen mit Bismi llâhi 
r-raªmâni r-raªîm.

Allah fragt nur eines: „O ihr 
Leute, Ich enthalte euch Meine 
Barmherzigkeit nicht vor, wa-
rum enthaltet ihr eure Barm-
herzigkeit anderen vor?“ 

Leuten der Hölle. Und sie sind 
zwischen Leben und Tod ... 
Möge Allah uns vergeben!

Und dann, o unsere Zuhörer, 
müßt ihr darüber nachdenken, 
daß Allah der Allmächtige 
euch gewährt hat, Bismi llâhi r-
raªmâni r-raªîm zu sagen. Dieser 
Heilige Name Ar-Raªmân, 
bringt euch Leben.

Es gibt Leben, das so schreck-
lich ist! So viele Leute leben, 
aber ihr Leben ist wie das 
Leiden in der Hölle. Geht in 
die Krankenhäuser, und ihr 
werdet Tausende und aber 
Tausende von Leuten finden, 
die zwar leben, aber das Leben, 
das sie leben, ist keines, was 
ihnen etwas gibt. Denn das 
Leben, das die Diener (Allahs) 
durch die Meere der Barm-
herzigkeit erreicht, das macht 
sie glücklich. Sie nehmen; in 
jedem Moment, mit jedem 
Atemzug, schmecken sie den 
süßen Geschmack des Lebens. 
Aber so viele Leute, Millionen, 
sind in Krankenhäusern; sie 
sagen:

„O unser Herr, schicke uns 
einen Tropfen von Deinen 
endlosen Meeren der Barm-
herzigkeit, um unsere Körper 
von leblosen, toten Körpern in 
lebendige Körper zu verwan-
deln!“ Aber sie sind maªrûm, 
es wird ihnen vorenthalten, es 
wird ihnen nicht gegeben.

Alles fragt nach Barmher-
zigkeit. Und Ar-Raªîm ist ein 
anderes Meer ... Ar-Raªmân 
weist auf die endlosen Meere 
der Barmherzigkeit Allahs von 
der Vorewigkeit hin, und Ar-
Raªîm weist auf die endlosen 
Meere der Barmherzigkeit bis 
in alle Ewigkeit.

Was will uns Allah der All-
mächtige lehren?

„O ihr Leute, ihr fragt da-
nach, ihr wollt Barmherzigkeit 
für euch selber, aber ihr fragt 
nicht für andere, und deshalb, 
so lange ihr nicht auch die 
gleiche Barmherzigkeit für 
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Es ist eine Strafe, daß die 
Leute jetzt in Krankenhäusern 
sind und leiden. Das ist das 
Leid, weil ihr eure Barmher-
zigkeit anderen vorenthaltet, 
und dann enthält Allah der 
Allmächtige euch Seine un-
endlichen Meere der Barm-
herzigkeit vor.

Und dies steht in allen Heili-
gen Büchern, die zuerst Adam 
gewährt wurden, dann dem 
Idris, dann Abraham, dann 
Moses – das Alte Testament, 
das Neue Testament –, dann 
Jesus Christus. Und das, was 
sämtliche Heiligen Bücher und 
alle Heiligen Anweisungen in 
sich einschließt ist der Heilige 
Qur’ân.

Deshalb beginnt der Heilige 
Qur’ân mit Bismi llâhi r-raªmâni 
r-raªîm, im Namen Allahs des 
Allmächtigen, des Barmher-
zigsten, des Wohltätigsten, 
des Großartigsten. Dies ist, so 
denke ich, gut verständlich.

Jedes Mal müßt ihr sagen: 
Bismi llâhi r-raªmâni r-raªîm, im 
Namen Allahs, dessen Barm-
herzigkeit von der Vorewigkeit 
bis in alle Ewigkeit besteht. 
Sagt es!

Und so sagte der Prophet: 
„Wer diese Heiligen Namen 
Allahs des Allmächtigen (Ar-
Raªmân, Ar-Raªîm) nicht 
benutzt, für den gibt nichts 
Früchte.“ Wenn die Barm-
herzigkeit die Früchte nicht 
erreicht oder all das, was die 
Kinder Adams essen, so wer-
den sie niemals irgendeinen 
Geschmack finden an dem, 
was auch immer sie essen. Es 

wird unsinnig sein, es wird ein 
Leid sein, wenn sie Früchte 
essen und nicht ein Tropfen 
der heiligen Barmherzigkeit 
kommt; denn dann könnt ihr 
nichts schmecken, und selbst 
wenn ihr etwas schmeckt, so 
könnt ihr es doch nicht ver-
werten, es wird euch nichts 
geben.

Und deshalb hat der Prophet 
auf Allahs Befehl hin die Leute 
gedrängt:

„O ihr Leute, wenn ihr etwas 
essen oder trinken wollt, so 
sagt: „Bismi llâhi r-raªmâni r-
raªîm“, denn (Allah sagt): „Die 
geheime Lebenskraft habe Ich 
in das Wasser getan.“

Seid barmherzig, und alles 
wird euch gegenüber auch 
barmherzig sein! Wenn ihr 
eure Barmherzigkeit anderen 
vorenthaltet, so wird es eine 
Strafe für euch sein, es wird 
ein verfluchtes Essen sein, das 
Probleme bringt und das kei-
nen Nutzen gibt. Niemals wird 
jemand an diesen Früchten 
Geschmack haben, sondern 
sie sagen vielleicht: „Ohhh, 
das schmeckt so bitter!“ Es ist 
ein wunderbares Essen, aber er 
sagt nicht Bismi llâhi r-raªmâni 
r-raªîm, und so wird ihm der 
gute Geschmack genommen. 
Der Nutzen, den Allah darein 
gelegt hat, wird weggenom-
men, das Geheimnis des 
Lebens, das, was euch Leben 
gibt, wird hinweggenommen, 
wenn ihr nicht Bismi llâhi r-
raªmâni r-raªîm sagt!

Zu neunundneunzig oder 
gar hundert Prozent, so kann 

man sagen, ist dies der Grund 
für unzählige Leiden und Pro-
bleme und Krankheiten!

„Fa dhakkir! O Mein geliebter 
Diener, erinnere Meine Diener 
daran, Meinen heiligen Na-
men Bismi llâhi r-raªmâni r-raªîm 
nicht zu vergessen!“

(Der Scheich beschließt die 
Sohbet mit Dhikr und nach-
folgender Hadra)

Bismi llâhi r-raªmâni r-raªîm
Bismi llâhi r-raªmâni r-raªîm
Bismi llâhi r-raªmâni r-raªîm ...
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Noten Kulthum Kutterer.


